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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis .
M 75 . Mittwoch den 18 . September 1850 .

Den Staatszuschuß zur Zehntablösung betreffend.
Nro . 4876 . Mittelst diesseitiger , in den Kreisanzeigeblättcrn erschienenen Verfügung vom

3 . Juni 1845 Nro . 4500 wurde bekannt gemacht , daß nach höchster Entschließung aus Großh .
StaatSministerium vom 4 . Oktober 1844 Nro . 1552 in Fällen , wo Zehutberechtigte , Zehntpflichtige
und Lastenberechrigte hiezu einwilligen , der Staatszuschuß und baS Anleihen aus der Zehnt¬
schuldentilgungskasse auch vor der endlichen Festsetzung des Lastenkapitalö verabfolgt werden können .

Diese Bestimmung ist nun nach allerhöchster Entschließung aus Großh . Staatsministerium
vom 4 . August d . I . Rro . 1702 bis auf Weiteres zurückgenommen worden , waS hiermit zur all¬
gemeinen Kenntniß gebracht wird .

Karlsruhe , den 10 . September 1850 .
Großherzogliche Hofdomainen - Kammer .

Zehnt - Section . :. *
Maier . vdt . Kaiser .

Schnldienstnachrichten .
Der kath . Schuldienst Breitenfeld , Amts

Bonndorf , ist dem Hauptiehrer Dullenkopf zu
Dettingen , Amts Konstanz

'
, übertragen worden .

Der kath . Schul - , Meßser - und Organisten¬
dienst Gottmadingen , Amts Radolfzell , ist dem
Hauptlehrer Franz Seiterfe zu Horben , Land -
amtS Freiburg , Übertrag « ! worden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
flf KchrlLruhe . ( Aufforderung und Fahn¬

dung .) Die Hanoniepe Gottlieb Barth von
Grünwettersbach Und Joseph Söllner von Ra¬
statt sind

'
der . Entwenkchtig mehrerer ärarischer

Mäntel ängeschuldigsix -ulib da dieselben flüchtig
sind , so werden str ausgesorbört , sich binnen
4 Wochen zu stellen und zu rechtfertige » , widri¬
genfalls nach Lage der Acten das Erkenntniß
gegen sie erfolgen sollte . Zugleich werden die -
selben zur Fahndung anmit ausgeschrieben .

Karlsruhe , den 13 . September 1850
DaS Eommando des Artillerie -Regiments :

Ludwig , Oberstlieutenant .

[ 1 ] R a st att . ( Gefundener Leichnam . )
Rro . 39771 . Am 10 . d . M . wurde ein männ¬
licher Leichnam auS dem Rhein bei Illingen
gelandet , welcher schon sehr stark in Verwesung
übergegangen war . Da die persönlichen Ver¬
hältnisse deS Verunglückten unbekannt sind , so
werden die Behörden um Nachforschung und
Mittheilung der ihnen bekannt werdenden ei sucht .

Signalement . Größe : 5 ' 4 " ; Alter : etliche
40 Jahre ; GestchtSsorm : breit mit hervorstehen -
deu Backenknochen ; Mund : gewöhnlich ; Rase :
an der Wurzel eingedrückt und platt ; Haare :
schwarz ; der linke Fuß ein Klumpfuß .

Kleidung : schwarzen Spenser , auf polnische
Weise mit Schnüren besetzt ; schwarze Bein¬
kleider ; am linken Fuß ein Schnürschuh ; Weste
von schwarzem Sammt mit rothen Streifen ;
Halstuch von schwarzer Seide .

Rastatt , den l2 . September 1850 .
Großherzogl . Oberamt .

Lang .

Breisach . «Aufforderung und Fahndung . )
Nro 40423 Sigmund Beiter von Amoltern
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ist beschuldigt , dem Leo Albietz von hier in der
Nacht vom 24 . auf den 25* April d . I . ver¬
schiedene Kleidungsstücke entwendet tzu haben.

Da der AuftnchaltSort des Angeklagten un¬
bekannt ist , so wird dieser hiemit öffentlich auf-

efordert , fich binnen 4 Wochen bei unS zu
ellen und fich zu verantworten, andernfalls

nach Lage der Acten gegen ihn erkannt werden
müsste.

Zugleich wiederholen wir die früher schon
gegen den Angeklagten vevfügte Fahndung.

Breisach , den 10. September 1850.
Großherzogl Bezirksamt ,

v . Rottest .
Aufforderungen und Fahndungen.

Die unten benannten Soldaten , welche fich
»nerlaubterweife entfernten , werden -aufgefov-
dert , fich binnen 4 Wochen encweder bei dem
betreffenden Amte oder bei ihrem Commando
zur Verantwortung zu stellen , widrigenfalls
fie nach 8 4 des Gesetzes vom 20. Oktober
1820 in eine Geldstrafe von 1200 fl . verfallt
und nach 8 9 llt. d des VI . Co«stitutions - Edicts
deS badischen Staatsbürgerrechts für verlustig
erklärt würden. — Zugleich werden sämmtliche !
Gerichts- und Polizeibehörden ersucht , auf diese
Soldaten fahnden und sie im Betretungsfalle
an ihr vorgesetzteS Amt abliefern zu lassen.

Aus dem Landamt Freiburg .
Joseph Gremmelsbacher auS Steig , Soldat

im 2. Infanterie -Bataillon .
Aus dem Oberamt Rastatt .

Albin Fischer von Rastatt , vom ehemaligen
4 . Infanterie - Regiment .

Aus dem Landamt Karlsruhe .
Der Reiter Andreas Kornmüller von Rüppurr ,

vom 1 . Regiment, welcher sich vor einem Jahre
von Haufe entfernt hat.

Signalement desselben . Alter : 24 Jahre;
Größe : 5' 6" 4" '

; Körperbau : schlank ; Ge¬
sichtsfarbe : gesund ; Augm : schwarz ; Haare :
schwarz ; Nase : spitz .
Aus dem Bezirksamt Donaueschingen .

Die Soldaten Johann Georg Zimmermann
von Thannheim und Martin Engeffer von Nei¬
dingen , vom Großh. Infanterie - Bataillon No . 1 .
in Mannheim.

Aus dem Bezirksamt Gengenbach.
Hieronimus Kellerer von Berghaupten, Tam¬
bour des 1 . Infanterie - Bataillons.

Signalement desselben. Alter : 19 Jahre ;
Große : 5'

; Körperbau: untersetzt; Gesichtsfarbe :

frisch ; Augen: grau ; Haare : blond ; Nase :
mittler .

Straferkenntniffe.
Da die nachstehenden flüchtige» Unttkvfßriere

und Soldaten den ergangenen öffentlichen Auf¬
forderungen zur Heimkehr in der bestimmten
Frist keine Folge geleistet haben , so wird Jeder
derselben in Gemäßheit des 8 4 des Gesetzes
vom 5 . Oktober 1820 in eine Geldstrafe von
1200 fl . verfällt und nach $ 9bd deS VI
ConstitutionS - EdietS von 1808 des Ätaats -
bürgerrechts für verlustig erklärt .

AuS drin Bezirksamt Brett« ».
Dw Soldat Karl Friedrich Kaffer von Münzes-

heim.
Aus dem Bezirksamt Donaueschingen .

Der Reiter Konrad Kurz von Hondingen.
Bürgermeifferwastlen .

In den folgenden Gemeinden wurden bei der
vorgenvmmenen Bürgermeisterwahl nachstehende
Gemeindebürger als Bürgermeister erwählt und
von StaalSwegen bestätiget.

Im Bezirksamt Gernsbach .
In Selbach : der seitherige Bürgermeister Do¬

minik Braunagel.
Im Oberamt Lahr .

In Dundenheim : der seitherige Bürgermeister
Joseph Reichenbach.

UntergrvichMche Anfforderninzcn
und Kundmachung«« .

Präclusiv .- Erkenn tnisse .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den ab -

gehaltenenLiquidatious-Tagfahrten der unten be¬
nannten Schuldner die Anmeldung ihrer Forde¬
rungen unterlassen basten, sind von der vorhande¬
nen Gantmasseausgeschlossenworden , und zwar .

Aus dem Bezir -ksamt Gernsbach .
In der Gantsache des Johann Ludwig Füg von

Staufenberg — unterm 3 . Juli 1850 No. 13054.
Aus dem Oberamt Lahr .

In der Gantsache des verstorbenen Kaufmanns
Gustav Prcu (Firma Joh. Ludwig Preu) von
Lahr — unterm 4. September 1850 No . 35201 .

Schuldenliqutdationen der Auswanderer.
Nachstehende Personen haben um Auöwan -

derunge- Erlaubniß nachgesucht. ES werden da¬
her alle Diejenigen, welche aus was immer für
einem Grunde eine Forderung an dieselben zu
mache» haben, aufgefordert, solche in der hier
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unten bezeichneten Tagfahrt auf der betreffenden
AmrSkanzlei um so gewisser anzvmelden und zu
begründen, als ihnen sonst später nicht mehr
iur Befriedigung verholfen werden könnte.

Aus dem Bezirksamt Kork .
Die ledige Elisabeth« Merz von Auenheim,

Tochter des verstorbenen Jakob Merz VI . von
da, welche stch vor drei Jahren nach Nordamerika
begeben hat , auf Mittwoch den 25 . d . M . ,
Morgens 8 Uhr.

Die Johann Zockers Eheleute von Sand mit
ihren fünf minderjährigen Kindern, auf Mitt¬
woch den 25 . d . M . , Morgens 8 Uhr.

Aus dem Oberamt Rastatt .
[ 13 Der ledige Jakob Valois von Rastatt,

auf Mittwoch den 25 . d. M . , Morgens 9 Uhr.
Aus dem Oberamt Pforzheim .

[1 ] Der Bürger und Metzger Andreas Vetter
von Oeschelbronn mit seiner Ehefrau, auf Sams¬
tag den 21 . d . M . , Vormittags 11 Uhr.

Aus dem Bezirksamt Eppingen .
Die Badischhoswirth Georg Heinrich Witt-

mer 's Eheleute von Eppingen mit ihren fünf
minderjährigen Kindern , auf Mittwoch den 25 .
September , Vormittags 9 Uhr.

Aus dem Oberamt Bruchsal .
Andreas Kernberger von Bruchsal mit seiner

Familie , auf Montag den 30 . d . M . , Morgens
8 Uhr.

Aus dem Bezirksamt Wolsach .
Die ledige Johanna Oberle von Wolsach, auf

Donnerstag den 19 . Sept ., Vormittags 9 Uhr.

Karlsruhe . (Ganterkenntniß .) No . 14847 .
In Forderungssachen mehrerer Gläubiger gegen
Kaufmann W . A . Wielandt wird in Anbetracht ,
daß in Folge des von einzelnen Gläubigern ge¬
gen Kaufmann W . A . Wielandt von hier be¬
triebenen Vollstreckungsverfahrens nach der Be¬
urkundung der Pfändungöbehörde sich keine an¬
greifbare Gegenstände vorfanden; und in Er¬
wägung , daß derselbe wegen Betheiligung an
der letzten Revolution ohne Zurücklassung eines
Bevollmächtigten zur Besorgung seiner Angele¬
genheiten sich flüchtig gemacht hat, unter Hin¬
weisung auf § 814 Nr . 4 u. 815 der P . O .

erkannt :
Sei gegen Kaufmann W . A . Wielandt von hier
die Gant zu eröffnen .

V . R . W .
Karlsruhe, den 4 . September 1850 .

Großherzogl. Stadtamt .
Weber .

[ 1 ] Rastatt (Aufforderung.) Rro . 39176 .
In Sachen Großh. Generalstaatskaffe gegen den
vormaligen Rechtsanwalt Ernst Grether von
hier , Arrest betreffend .

Beschluß
Den Schuldnern deö Beklagten wird aufge¬

geben , ihre Schuldigkeiten an denselben bei
Vermeidung doppelter Zahlung bis auf weitere
richterliche Verfügung nicht heimzuzahlen.

Rastatt , den 9 . September 1850 .
Großherzogl. Obsramt .

Brummer .
HaSlach . (GerichtlicheEröffnung .) Nr . 9443 .

In Sachen
Großherzoglicher Generalstaatskaffe

gegen
Rabenwirth Grieshaber in Haslach ,

Ersatzforderung betreffend ',
Beschluß .

Die vom Beklagten nicht ausgeführte Appel¬
lation wird nun auf Anrufen der Klägerin für
verfallen erklärt , was hiemit dem flüchtigen
Beklagten auf diesem Wege eröffnet wird.

Haslach , den 7 . September 1850 .
Großherzogl. Bezirksamt.

M . Klein .
Rastalt . (Urtheil.) Rro . 39401 . In Sachen

der Ehefrau deö Metzgers Wilhelm Goldschmitt
dahier , Christiana geb . Jung von KönigSbach,
gegen ihren genannten Ehemann , VermögenS-
abfonderung betreffend , wird auf gepflogene
Verhandlungen zu Recht erkannt :

Es sei das Vermögen der Klägerin von dem
des Beklagten abzusondern , unter Verfällung
des Letzter » in die Kosten dieses Verfahrens .

V . R . W .
Rastatt , den 10 . September 1850 .

Großherzogl. Oberamt.
Brummer .

Karlsruhe . iUrtheil . » No . 19351 . In Sachen
der Theresta Schlick, geb . Kutterer, von Dar -
landen , gegen ihren Ehemann Johann Schlick
von da , wegen Vermögensabsonderiing , wird
aus gepflogene Verhandlungen zu Recht erkannt :

Es sei die zwischen der Klägerin und ihrem
Ehemanne bestehende Gütergemeinschaft auf¬
zuheben und das Vermögen der Klägerin
von dem ihres Ehemannes unter Verfällung
deö Letzter « in die Kosten abzusondern .

V . R . W
Karlsruhe , de» 11 . September 1850 .

Großherzogl. Landamt
RebeniuS
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Gründe . In Erwägung , daß Klägerin be¬

hauptet , sie habe das in der Klage verzeichnet «

Vermögen in die Ehe gebracht , sie laufe
Gefahr , wegen zerrütteter BermögenSverhältniffe
ihres Mannes ihr Beibringen zu verlieren ,
deßhalb um Vermögensabsonderung bittet , und
die Klage in dem L - R . S . 1433 rechtlich be¬

gründet ist ; in Betracht , daß der Beklagte den

klägerischen Bortrag ohne Einwand als richtig
zugibt , wurde nach Ansicht Pr . Ord . 8 169

wegen der Kosten , wie vornen , erkannt .

[ il Säckingen . (Aufforderung . ) Nr . 26208 .
Die Wittwe Magdalena Bächle dahier , welche
mit Jakob Broale daselbst in erster und mit

Johann Schmidt daselbst in zweiter Ehe lebte ,
wird seit dem Jahr 1846 vermißt . Man for¬
dert dieselbe nun auf , sich binnen Jahresfrist
zu melden , und über ihr ungefähr 3000 ft . be¬

tragendes Vermögen zu verfügen , ansonst dieses

gegen Sicherheitsleistung an die erbberechtigten
Verwandten ausgefolgt werden würde .

Säckingen , den 12 . September 1850 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Leiber .

| 2 ] Durlach . (Aufforderung .) Nro . 25911 .
Die Ehefrau des Johann Jakob Bischoff von

Berghausen , Christina geb . Marquardt , hat da¬

hier vorgetragen , daß ihr Ehemann , mit dem sie

sich im Jahr 1843 verehelicht , am 27 . August
1847 ste heimlich verlassen und sich nach Ame¬
rika begeben habe , und seither nicht wieder zu«

rückgckehrt sei . Dieselbe verlangt daher auf
den Grund dreijähriger Landesflüchtigkeit ihres
Ehemannes , von diesem geschieden zu werden ,
und hat gebeten , die Untersuchung zu führen
und sodann die Acten Großhcrzogl . Hosgericht
vorzulegen , an welche Stelle sie die Bitte stellte :
die beantragte Ehescheidung auszusprechen , unter

Verfällung des Beklagten in die Kosten .
Der Beklagte wird nun ausgesordert , aus

Mittwoch den 30 . k. M .,
Vormittags 9 Uhr , persönlich dahier zu erschei¬
nen und sich auf die Ehescheidungsklage zu er¬

klären , widrigens die Untersuchung geführt und

nach dem Ergebnisse derselben das Erkenntniß

gefällt werden würde .
Durlach , den 6 . September 1850 .

Großherzogl . Oberamt .
Galura . vllt Schmitt .

jtl Rastatt ( Entmündigung . ) Nro . 38693 .
Maria Elisabetba , Juliana , Klara und Aloista
Schneider von Iffezheim werden wegen Geistes¬

schwäche entmündigt , und ihnen Alois Büchel
als Vormund bestellt .

Rastatt , den 11 . September 1850 -
Großherzogl . Oberamt .

Lang .
Oberkirch . ( Verschollenheits - Erklärung . )

No . 22071 . Matern Weber von Renchen har
der diesseitigen öffentlichen Aufforderung vom
30 . August v . I . Nro . 17208 nicht Folge ge¬
leistet . Er wird deßhalb für verschollen erklärt
und sein Vermögen seinen nächsten Anverwand¬
ten gegen Cautionöleistung in fürsorglichen Besitz
gegeben .

Oberkirch , den 12 . September 1850 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Pfister .
Pforzheim . ( Entmündigung ) Nro . 26980 .

Der ledige volljährige Mathüus Lehr von

Eutingen wurde wegen Blödsinns entmündigt
und unter Vormundschaft des Michael Zorn
von dort gestellt ; was hiermit zur öffentliche »

! Kenntniß gebracht wird .
Pforzheim , den 4 . September 1850 .

Großherzogliches Oberamt .
! 2 > Bühl . ( Erbvorladung .) No . 36130 Der

im Jahr 1837 nach Amerika anSgcwanderte
Bernhard Lang von Steinbach , über welchen

seit dem Jahr 1843 keine Nachricht mehr ein¬

ging , hat binnen Jahresfrist Nachricht anher

zu geben , widrigens er für verschollen erklärt
und sein Vermögen seinen muthmaßlichen Erben
in fürsorglichen Besitz übergeben würde .

Bühl , den 9 . September 1850 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Betzinger .

Kauf - Anträge .
Einbach , Amts Wolfach . ( Liegenschafts -

Versteigerung .) Nachdem bei der am 10 . Sept .
d . I . abgehaltenen Liegenschafts - Versteigerung

( des Bürgers und Bauern Engelbert Echle da¬

hier das in No . 71 und 72 deS Anzeigeblatts
j beschriebene Hofgut den Schätzungspreis ad

6640 fl . 38 kr . nicht erreichte , so wird eine
i zweite und letzte Steigerung auf
1 Freitag den 27 . September d . I .,

Vormittags >0 Uhr , im HirschwirlhShause zu
Einbach mit dem Bemerken abgchalten , daß
der endgültige Zuschlag um das höchste Gebot

l ertheilt wird , wenn solches auch unter dem

Schätzungspreise bleiben sollte .
Jeder Steigerer hat einen annehmbaren Bür¬

gen und Selbstschuldner zu stellen , und fremde
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noch nebenbei ein legales Leumunds- und Der-
mögenSzeugniß vorztuegen.

Embach, den 10 . September 1850 .
Das Bürgermeisteramt .

Bächle .
klZ Oberwolsach , Amts Wolfach . (Liegen¬

schaftsversteigerung .) Kl Folge richterücher Ver¬
fügung des GroGerzogl. Bezirksamts Wolfach
vom 28. Rov. 1849 Nr. 12950 werden am

Donnerstag den 26. September d . I .,
Nachmittags 1 Uhr, in Gasthause zum Hirsch
bei der Walk dem Bauern Lorenz Müller auf
Schwarzenbruch nachbeschriebene Liegenschaften im
Vollstreckungswege öffenllich versteigert. Die
Steigerungsliebhaber werden mit dem Bemerken
eingeladen, daß der endgültige Zuschlag auf vaS
höchste Gebot erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis oder darüber geboten wird .

Zur Versteigerung werden ausgesetzt :Ein zweistöckigtes Wohnhaus mit Scheuer
und Stallung unter einem Dach ; ein Spei¬
cher mit einem Keller ; ein Back- und Wasch¬
haus ; circa 1 Meßle Garten , 59 Sester
Ackerfeld , 9 Morgen Wiesen , 67 Morgen
Reutberg.

Diese Liegenschaften liegen an - und beieinander
auf dem Schwarzenbruch , bilden ein geschloffenes
Hofgut, grenzen vornen an Martin Heitzinann
und Severin Armbrustcr , über Eck an MatheS
Groß, oben an die Gemeindsallmend , anderseits
an das zweite Hofgut des Lorenz Müller .

Die nähere Beschreibung dieser Liegenschaften,
sowie die Bedingnisse und der SchätznngöpreiS
werden am Tage der Versteigeruug bekannt ge¬
macht werden .

Fremde Steigerer haben sich mit beglaubigten
Sitten - und Vermögenszeugniffen auszuwetsen .

Oberwolsach , den 7 . September 1850.
Das Bürgermeisteramt .

B ä ch l «.
Oberwolsach , Amts Wolfach . (Liegcn-

schaftsversteigerung .) Da bei der am 5 . Sept.
d . I . dahier abgehaltencn Versteigerung der
Liegenschaften deö Ignaz Kößler ans Schwar¬
zenbruch der Schätzmrgsprcis nicht , erreicht
wurde , so ist eine zweite Versteigerung auf

Dienstag den 24 . September d . I . ,Nachmittags l Uhr , in das Gasthaus zum
Hirsch ungeordnet worden , wozu die Steiae-
rungSliebbaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß der endgültige Zuschlag ertbeilt
wird , wenn der Schätzung -preiS auch nicht
erreicht werden sollte .

Zur Versteigerung werden auSgeßetzt :
Eine Brandstätte mit 900 fl . Bmndgeld,wenn wieder gebaut wird .

Circa 1 Vkeßle Garten , 2 Sester Wiesen
und 14 Sester Reutberg.

Die uähcr« Beschreibung dieser Lirgenschaf ,
te«, sowie die Bedingungen und der Schätz¬
ungspreis »verde» am Tage der Versteigerung
öffentlich bekannt gemacht werden.

Oberwolsach , den 6 . September 1850.
Das Bürgermeisteramt.

Bächle.
[2] Neuweier , Amts Bühl . (Wein - Ver¬

steigerung.) Am Mittwoch den 25 . d . M ., Vor¬
mittags 9 Uhr , werden in den grundherrlichen
Schloßkellern dahier int Vollstreckungswege zu
einer öffentlichen Versteigerung in schicklichen
Abtheilungen ausgesetzt:

Von verschiedenen Qualitäten ,
ca. 17000 Maas weißer und rother Wein,

1847er Gewächs ;
ca . 35000 Maas weißer und rother Wein,

1848er Gewächs ;
ca . 800 Maas 1842er Edelwein , und
ca. 1840 Maas 1849er Weinhefe ;

wozu die Liebhaber eingeladen werden .
Neuweier , den 10 . September 1850.

Grundherrlich von Knebel'sches Rent- und
Sequester- Amt .

Ellsefser .
[2] Offenburg (Wein - Versteigerung .)

Dienstags den 24. September l . I ., Vormittags
9 Uhr , werden bei der Unterzeichneten Verwal¬
tung folgende selbstgezogene und reingehalten «
Weme gegen baare Bezahlung bei der Abfassung
versteigert, als :

115 neue Ohm 1847er weißer Bergwein,26 „ „ 1847er Weißherbst,38 „ „ 1847er Klevner ,
22 „ „ 1847er Klingelberger ,
30 , , 1847er Zeller Rother,

100 „ „ 1848er weißer Bergwein,
16 „ „ 1848er Klingelberger ,
60 „ „ 1849er weißer Bergwein,
18 „ „ 1849er Zeller Rother;

wozu man die Steigerungsliebhaber cinladet.
Offenburg , den 12 . September 1850.

St . Andr. Hospitalverwaltung
König .

12] Karlsruhe . (Haus- und Bierbrauerei-
Versteigerung. , In Folge richterlicher Verfügung
wird das dem Wilhelm Niemeier aus Wallen¬
rode dahier gehörige zweistöckige Haus mit Quer-
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und Seitenbau , Stall und Holzremise , zu einer
Bierbrauerei eingerichtet , in der Karlsstraße N . 4,
nebrn^Gastwirth Klipfel's Erben und Schmied¬
meister Prinz ,

Dienstags den 24 . d . M ., Vormittags 11 Uhr,
bei diesseitiger Stelle zum Letztenmal öffentlich
versteigert, wobei der Zuschlag erfolgt , wenn
der Schätzungspreis zu 20,000 fl. auch nicht
geboten ist .

Karlsruhe , den 6 . September 1850 .
Das Bürgermeisteramt.

Helmke . vät . Müller .
slj Stadt Kehl . (Liegenschaftsversteigerung . )

Dn in der auf heute in Folge richterlicher Ver¬
fügung vom 20 . April 1850 Nro . 5480 im
Vollstreckungsweg anberaumten Versteigerung
der Liegenschaften des Schreinermeisters Friede.
Argast der Schätzungspreis nicht erreicht wurde,
so werden dieselben — nämlich : j

eine einstöckige Behausung in der Marktstraße, j
nebst Hausplatz , Hof und Garten , einerseits l
Wittwe Sreinbach , anders. Schlosser Math , i
Geiger — i

Dienstags den 8 . Oktober d . I . , !
Nachmittags 2 Uhr , aus dem hiesigen Rath - i
hause einer zweiten Versteigerung ausgesetzt, j
wobei der Zuschlag erfolgt , wenn der Schätz- >
ungspreiö auch nicht erreicht wird . !

Stadt Kehl , den 5 . September 1850 . j
Das Bürgermeisteramt. j

I A . d . B : !
Gemeinderath Wolf . !

>
Pachtantrag . i

Von der Unterzeichneten Stelle werden am Mon - !
tag den 23 . September d . I ., Vormittags 10 Uhr,

1
im Gasthause zum Lamm in Untereubigheim,
Bezirksamts Adelsheim , einer öffentlichen Ver¬
pachtung ausgesetzt werden :

a) Das Schloßgebäude zu Untereubigheim
(früher Wohnung des Freihrn. v . Betten¬
dorf), bestehend in 5 Zimmern, wovon 3
heizbar sind , nebst Küche und Speisekam- !
mer im untern Stock; sodann 1 Salon
und 7 Zimmern, sämmtlich heizbar , im
zweiten Stock ; sehr geräumigen Speichern,
2 Kellern , sammt den zugehörigen Oeko -
nomiegebäudenmit Brunnen , Fischweier re.

Ir) 2 Morgen 19 Ruthen Gärten, bei obigen
Gebäuden liegend .

v) 7 Morgen 3 Viertel 71 Ruthen Aecker
auf Untereubigheimer Gemarkung.

Die Liebhaber werden hiezu mit dem Bemerken
eingeladen, daß die Pachtzeit der sud a u. b
genannten Gebäude und Gärten auf 3 Jahre ,und der sud o genannten Aecker auf 5 Jahr «
bestimmt ist.

Krautheim, den 7 September 1850 .
Großherzogl. Domainenverwaltung .

I . A . d . D . V .
Walter .

Bekanntmachungen .
Ach er n . (Straßensperre. ! Nro . 1129 . Die

Herstellung einer neuen Brücke über den SaS -
bach an der Landstraße im Orte SaSbach ver¬
anlaßt eine Absperrung der Passage von Don¬
nerstag den 19. September bis Dienstag dm
1 . October d . I . für Lastwagen; leichtere Fuhr¬
werke können oberhalb der Baustelle durch den
Bach passtren .

sichern , den 15 . September 1850 .
Großh . Wasser - und Straßenbau - Inspektion .

Stein .
U ] Bruchsal . (Lieferungen .) Der Bedarf

der diesseitigen Strafanstalten für die Zeit vom
I . Januar 1851 bis dahin 1852 beträgt an :

1) gereinigtemLampenölbeiläufig 6000 Pfund ,2) Talgol oder Oelsäure „ 1800 „3 ) Unschlittlichtern . . „ 400 „
4 ) ausgelassenem Unschlitt „ 150 „
5) Kernseife . . . . „ 1000 „6 ! Schwarzmehl zu Schlicht „ 2000 „
7) Sohlleder . „ 600 „
8) Rindleder . . . . „ 100 „
9) Holzasche . . . . „_ 1500 Sester

10) Kornstroh . . . . „ 1000 Bund ,
deren Lieferung frei in die Anstalt im Wege der
Svumission vergeben wird .

Die deßfallsigcn Angebote für den Centner,
beziehungsweise Bund und den Sester, sind bis
zum 28 . d . M .
verschlossen und mit der den Lieferungsgegen¬
stand bezeichnenden Aufschrift versehen , bei Un¬
terzeichneter Stelle portofrei einzureichen , wo
auch täglich von den Lieferungsbedingungen
Einsicht genommen werden kann .

Bruchsal , den 13 . September 1850 .
Gr Zucht - und EorrectionShauS- Verwaltung .

Szuhany . Wohnlich .

Redaktion . Druck und Verlag von ) . Otteni in Offenburg
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